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Maiandacht ist
Maria gewidmet
BAD WESTERNKOTTEN n

„Weil du eine Lauschende
bist“ heißt das Thema einer
Maiandacht, die von Mit-
gliedern der kfd Bad Wes-
ternkotten am heutigen
Freitag, 3. Mai, 19 Uhr in
der kath. Pfarrkirche St. Jo-
hannes Evangelist gestaltet
wird. Dabei soll die Gottes-
mutter Maria als eine Frau
betrachtet werden, die hin-
hören konnte. Alle Interes-
sierten sind willkommen.

KURORT AKTUELL
Freitag, 3. Mai

Kurprogramm: 13.10 bis 17.45 Uhr
Busfahrt „Wir begrüßen den Früh-
ling“; Abfahrt: 13.10 Uhr ab Park-
platz, 13.15 Uhr ab Apotheke;
19.30 Uhr Shantychor „Die Ems-
möwen“, Kurhalle.

Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr
geöffnet; Saunabereich 9 bis 22 Uhr
geöffnet, für Damen und Herren;
Wassergymnastik um 10.30, 14.30
und 18 Uhr; 9.30 bis 10.30 Uhr Rü-
ckenpower mit Pilates; 16.30 bis
17.30 Uhr Pilates-Power Bauch-Bei-
ne-Rücken-Po.

Tourist-Information: Telefon
(0 29 43) 80 91 25.

Über 30
Meter Zaun
eingetreten

ERWITTE n  Randalierer ha-
ben in der Nacht zu Mitt-
woch entlang der Obstwie-
se an der B1 hinter dem Ev.
Gemeindehaus eine Spur
der Verwüstung hinterlas-
sen. Pfarrer Rainer Schet-
schok wies gestern Morgen
darauf hin, dass der Zaun,
der das Gelände zum Bür-
gersteig abgrenzt, von Un-
bekannten auf einer Länge
von gut 30 Metern einge-
treten wurde. Hinweise zu
den Randalierern oder der
Tat erbittet die Ev. Kirchen-
gemeinde unter Tel.
(0 29 43) 24 16. n bw

Der Zaun an der B1 wurde ein-
getreten. n  Foto: Winkelmann

NACHRICHTEN
VÖLLINGHAUSEN n  Die
Rentner-Arbeitsgemein-
schaft aus Völlinghausen
trifft sich am heutigen
Freitag, 3. Mai, zu ihrem
nächsten Arbeitseinsatz.
Los geht es um 13 Uhr auf
dem Dorfplatz. Es sollen
unter anderem Beete ge-
säubert werden.

HSV bereitet Hochfest vor
ERWITTE n  Zum Vorexer-
zieren treffen sich alle akti-
ven Schützen und die Mit-
glieder der Ehrenabteilung
des Handwerker-Schützen-
vereins (HSV) am Sonntag,
5. Mai. Beginn ist um 17
Uhr in der Hellweghalle.

Musikalisch wird das Vor-
exerzieren vom Tambour-
corps Erwitte begleitet. Im
Anschluss findet die Gene-
ralversammlung statt. Da-
bei geht es unter anderem
um letzte Vorbereitungen
für das Schützenfest.

Feldbegehung mit Experten
ERWITTE n  Zur Feldbege-
hung treffen sich die Mit-
glieder des Landwirtschaft-
lichen Ortsverbands Erwit-
te und Umgebung am Mitt-
woch, 8. Mai. Pflanzenbau-
experte Bernd Rüther vom
der Landwirtschaftskam-
mer wird die Teilnehmer

über den aktuellen Stand
der Ackerkulturen infor-
mieren. Treffpunkt ist um
18 Uhr auf dem Hof Dal-
hoff, Kapellenweg 2, in Völ-
linghausen. Im Anschluss
ist ein gemütliches Beisam-
mensein geplant. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Saisonstart mit
Trödel und Tauchen
ERWITTE n  Eine weitere Ak-
tion hat der Schlossbadver-
ein Erwitte für alle Besu-
cher der Saisoneröffnung
am Sonntag, 5. Mai, vorbe-
reitet. Laut Schriftführerin
Christiane Rasche dürfen
sie sich ab 11 Uhr den gan-
zen Tag über auf Schnup-
pertauchen freuen. Darü-
ber hinaus weist sie noch
einmal auf den Trödel für
Jedermann hin. Alle Inte-
ressierten haben dabei am
Eröffnungstag die Gelegen-
heit, auf dem Freibad-Ge-
lände Trödel und Ähnli-
ches zu verkaufen.

Den Übergang erleichtern
Kindergartenkinder und Grundschüler übten sich in Geschichlichkeit

ger, die nach den Sommer-
ferien vom Kindergarten in
die erste Klasse wechseln
werden.

„Wir möchten den Kin-
dern den Übergang vom
Kindergarten in die Grund-
schule erleichtern. Dazu
bietet sich so ein gemeinsa-
mer Aktionsvormittag na-
türlich ausgezeichnet an“,
erklärte Schulleiterin Han-
na Mohr. So hatten die
Mädchen und Jungen die
beste Gelegenheit, sich ne-
ben dem gemeinsamen
Spiel mit ihren Freunden
auch mit den künftigen
Mitschülerinnen und Mit-
schülern bekannt zu ma-
chen.

Eltern, Erzieher und Leh-
rer gleichermaßen küm-
merten sich um einen rei-
bungslosen Ablauf. Die
Kinder derweil hatten
reichlich Spaß bei Spielen
wie Socken- und Teebeutel-
weitwurf, Getränkekisten-
rennen, Nasenballonlau-
fen, Wäsche aufhängen
und Sackhüpfen. Für alle
Mädchen und Jungen gab
es schließlich eine Teilnah-
meurkunde. n bw

schule sowie der Heilbad-
Kindergärten St. Elisabeth,
Regenbogen und Abenteu-
erland trafen sich dazu auf
dem Sportplatz an der
Grundschule. Unter ihnen
waren auch 40 Schulanfän-

BAD WESTERNKOTTEN n  Um
Bewegung und Geschick-
lichkeit ging es jetzt beim
Spiel- und Sportfest im
Kurort. Rund 70 Kinder der
Astrid Lindgren-Grund-
schule und der Linden-

Geschicklichkeit und Schnelligkeit waren u.a. beim Wasserkis-
tenrennen gefragt. n  Foto: Winkelmann

Pfadfinder nehmen heute noch Trödel an

Kirmes im Kurpark
BAD WESTERNKOTTEN n

Ihre 40. Auflage feiert am
Sonntag, 5. Mai, die Sali-
nenkirmes im Kurpark.
Startpunkt der von den
Pfadfindern des Stammes
Franz von Assisi organisier-
ten Veranstaltung ist um
9.30 Uhr ein Gottesdienst
im Kurpark. Danach be-
ginnt das bunte Treiben
rund um die Gradierwerke.

Präsentiert werden ein
amüsantes Showpro-
gramm und vielfältige
Spielstände. Ein riesiger
Trödelmarkt am großen
Gradierwerk verspricht Ra-
ritäten und so manches
Schnäppchen. Dazu kann
noch am heutigen Freitag,
3. Mai, Trödel abgegeben
werden. Die Pfadfinder
nehmen ihn von 18 bis 20
Uhr am Pfadfinderhaus
(Fredegrasstraße) an.

Weiterhin ist am Sonn-
tag ab 14 Uhr eine Tombola
mit über 400 Preisen ge-
plant, die zum Großteil von
heimischen Geschäftsleu-
ten gespendet wurden. Aus
den Nieten wird um 15.30
Uhr der Hauptgewinn ver-
lost. Der Pfadfinderexpress
lädt alle Kinder zu einer
Entdeckungsreise durch
den Kurort ein. Hüpfburg,
Kegelbahn und Glücksrad
stehen ebenso bereit, wie
ein kulinarisches Angebot.
Zudem öffnet um 14 Uhr
ein Kuchenbuffet in der
Kurhalle. Kuchenspenden
werden ab 13 in der Kur-
halle entgegen genommen.
Mit dem Erlös wird die
DPSG-Jahresaktion „smart
scout“ unterstützt. Nähe-
res zur Salinenkirmes ist
morgen auf einer Patriot-
Sonderseite zu lesen. n bw

Top-DJs sorgten für gut gefüllte Tanzfläche
nehmen, die Gäste aus der Region
mit seiner Musikauswahl zu be-
geistern und die Stimmung zum
Kochen zu bringen. Für den 100.
Besucher gab es dann sogar noch
eine besondere Überraschung, ein
Meet&Greet mit Sean Finn und
Micha Moor, die an diesem Abend
eine gute Show ablieferten, die
wiederum das Fundament der ge-
lungenen Party bildete, wie sie
von den Organisatoren bezeich-
net wurde. n  Foto: Pörschke

sich auch am Dienstag rund 800
Feierlustige beim „Tanz in den
Mai“ ein, die eine tolle Partynacht
erlebten und somit den Mai ge-
bührend begrüßten. Vor allem die
beiden Top-DJs, Micha Moor und
Sean Finn, die je zwei Stunden auf-
legten, sorgten mit ihren heißen
Beats für eine allzeit gut gefüllte
Tanzfläche. Daneben ließ es sich
der amtierende König des Hand-
werker-Schützenvereins, Timo
Biermeier alias DJ Hotte, nicht

Der alljährliche „Tanz in den Mai“
in der Hellweghalle hat längst
Kultstatus erreicht. Seit Jahren
schon veranstaltet der Handwer-
ker-Schützenverein diese Party,
die immer wieder mit tollen Live-
Acts überzeugt und in den letzten
Jahren vermehrt das jüngere Pu-
blikum in die Halle lockt. Oberst
Andre Berkenbusch bezeichnet
diesen Wandel als sehr positiv, be-
sonders auf Grund der wachsen-
den Besucherzahlen. So fanden

NOTDIENSTE
Freitag, 3. Mai

Apotheken-Notdienst: Von Freitag,
9 Uhr, bis Samstag, 9 Uhr: Hachtor-
Apotheke, Rüthen, Hochstr. 8, Tel.
(0 29 52) 8 92 22. Kur-Apotheke,
Bad Waldliesborn, Parkstr. 9, Tel.
(0 29 41) 84 78. Nähere Informatio-
nen zu erfragen aus dem Festnetz
unter Tel. (08 00) 0 02 28 33 oder
vom Handy unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 13 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel.: (01 80)
5 04 41 00 (kostenpflichtig) oder
unter Tel. 116 117 (kostenfrei); kin-
derärztlicher Notdienst: 17 bis 19
Uhr im Ev. Krankenhaus Lippstadt –
er ist ebenfalls unter der zuvor ge-
nannten Nummer erreichbar.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifal-
tigkeits-Hospital Lippstadt, von 13
bis 22 Uhr geöffnet, Kernsprechzei-
ten von 19 bis 20 Uhr; Tel. (0 29 41)
75 82 70.

Zahnärztlicher Notdienst: Zu erfra-
gen unter der Rufnummer (0 29 41)
66 28 51.

Stadt Erwitte
überprüft

Grabsteine
ERWITTE / HORN n  Mindes-
tens einmal im Jahr muss
die Standsicherheit der
Grabsteine auf den städti-
schen Friedhöfen in Erwit-
te und Horn-Millinghausen
überprüft werden. So ver-
langt es die Verkehrssiche-
rungspflicht der Stadt Er-
witte als Friedhofsträger.
Diese Überprüfung soll
laut Pressemitteilung nun
in den nächsten Tagen er-
folgen. Wird dabei festge-
stellt, dass ein Denkmal
nicht standsicher ist, wird
der entsprechende Nut-
zungsberechtigte von der
Stadtverwaltung ange-
schrieben. Wie es weiter
heißt, haben gemäß der
Friedhofssatzung der Stadt
Erwitte auch alle Nut-
zungsberechtigten der
Grabstätten dafür zu sor-
gen, dass die Standsicher-
heit der Grabmale gewähr-
leistet ist.

ERWITTE HEUTE
Freitag, 3. Mai

Pastoralverbund Erwitte: ab 18.30
Uhr Messdiener-Übernachtung im
Cyriakushaus Horn (bis Samstag
um 9.15 Uhr).

Ev. Kirchengemeinde Erwitte:
14.30 Uhr Krabbelgruppe, Paul-
Gerhardt-Haus.

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
Erwitte: 9 bis 11 Uhr Pfarrbüro ge-
öffnet; 9.15 Uhr Messe Erwitte;
Pfarrkirche; 16.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, Krankenhaus.

Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes
Evangelist Bad Westernkotten:
8.15 Uhr Messe; 16 Uhr Rosen-
kranzgebet; 19 Uhr Maiandacht, je-
weils Pfarrkirche.

Kath. Pfarrgemeinde St. Cyriakus
im Kirchspiel Horn: 8.15 Uhr Mes-
se Horn, Kirche.

Ev. Kirchengemeinde Bad Sassen-
dorf-Lohne im Kirchspiel Horn:
9.30 Uhr Krabbelzwerge, Kinder-
und Jugendhaus; 18.15 Uhr Jung-
bläser-Probe des Posaunenchors; 19
Uhr Posaunenchor, jeweils MGH.

Jugendzentrum Böllhoffhaus: 15 bis
18 Uhr offener Treff; 18 bis 21 Uhr
Mädchentreff „Girls only“.

KjG Erwitte: 17 bis 18.30 Uhr „Die
Krümelmonster“, Kennenlern-Akti-
on mit verrückten Spielen aus aller
Welt, Laurentiusheim.

Blasorchester Bad Westernkotten:
17.45 Uhr Jungspielerprobe, 19 bis
21 Uhr Hauptprobe, Musikraum der
Schützenhalle.

Familienzentrum St. Cyriakus Horn:
17.15 bis 18.15 Uhr Fit-Mix im Fa-
milienzentrum.

kfd Erwitte – Frauentreff: 18 Uhr
Radtour ab Laurentiusheim.

Reservistenkameradschaft Erwitte:
19.30 Uhr Kameradschaftsabend,
Alte Wache, Schlossgelände.

Rentner-AG Völlinghausen: 13 Uhr
u.a. Beetpflege zu Pfingsten, Dorf-
platz.

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein
Erwitte-Anröchte: 16 bis 20 Uhr
Blutspende, Astrid Lindgren-Grund-
schule.

Schlossbadverein Erwitte: 17 bis 18
Uhr Saisonkartenverkauf im
Schlossbad.

Kanal-TÜV nur im Schutzgebiet?
Von Neuregelung wäre mitunter fast ganz Eikeloh betroffen – Erlass steht noch aus
ERWITTE n  „Das ist ein fau-
ler Kompromiss, der hohe
Kosten für viele Einwohner
aus Eikeloh mit sich bringen
könnte“, machte am Montag-
abend Thomas Kersting
(CDU), Ortsvorsteher aus Ei-
keloh, im Betriebsausschuss
Abwasser seinem Ärger Luft.
Hintergrund ist eine Neure-
gelung im Landeswasserge-
setz zur Dichtheitsprüfung
privater Abwasseranlagen.

Hartwig Weiß, Techni-
scher Leiter des Abwasser-
werks, stellte den aktuel-
len Gesetzesstand vor und
vergaß dabei nicht, darauf
hinzuweisen, dass der Er-
lass einer Vollzugs- und
Rechtsverordnung noch
ausstehe. „Darin wird das
Land dann Einzelheiten

festlegen“, erläuterte Weiß
gegenüber den Fraktionen
von CDU, SPD, FDP und BG.
Nach Informationen des
Städte- und Gemeinde-
bunds solle die Rechtsver-
ordnung u.a. Folgendes be-
inhalten: Bei der TV-In-
spektion öffentlicher Kanä-
le, die ohnehin regelmäßig
erfolge, sollen demnach
die Kommunen verpflich-
tet werden, auch die
Grundstücksanschlusslei-
tungen (bis zur privaten
Grundstücksgrenze) mit zu
untersuchen.

Während neu erstellte
bzw. wesentlich veränder-
te private Abwasserleitun-
gen von den Eigentümern
generell überprüft werden
müssten, soll die Prüf-
pflicht bestehender Leitun-

gen außerhalb von Wasser-
schutzgebieten prinzipiell
nur solche betreffen, die
industrielles oder gewerbli-
ches Abwasser ableiten,
wie Hartwig Weiß erklärte.

Innerhalb von Wasser-
schutzgebieten sehe die Sa-
che freilich anders aus:
Dort sind private wie ge-
werbliche Abwasserleitun-
gen generell zu überprüfen
– je nach Baujahr bis 2015
bzw. 2020. Genau dieser
Punkt der prognostizierten
Verordnung könnte die
Einwohner von Eikeloh je-
doch teuer zu stehen kom-
men. Denn in Erwittes öst-
lichstem Ortsteil liegt – wie
Weiß dem Ausschuss er-
läuterte – der gesamte
Siedlungsbereich südlich
der B1 im Wasserschutzge-

biet. Laut Abwasserwerk
sind rund 150 Grundstücke
betroffen, sollte die Ver-
ordnung in dieser Form er-
lassen werden.

„Wenn dies so kommt,
müssen wir dringend darü-
ber sprechen und eine Lö-
sung finden, wie wir damit
umgehen“, so Thomas
Kersting, der auch nicht
ausschloss, sich gemein-
sam mit den Eikelohern ge-
genüber dem Land NRW
zur Wehr zu setzen. Hartig
Weiß signalisierte Infor-
mationsbereitschaft. Zu-
nächst aber müsse der end-
gültige Erlass abgewartet
werden, was sicherlich
noch einige Zeit dauern
werde. Er versprach, den
Ausschuss weiter auf dem
Laufenden zu halten. n bw

Start in den Mai
zünftig gefeiert
Wappenbäume wurden in Ortsteilen aufgestellt

woch mit Freunden, Be-
kannten aus der Umge-
bung fröhlich gefeiert.

Den stolzen Maibaum in
Merklinghausen-Wigge-
ringhausen zierte aber-
mals ein Kranz mit bunten
Bändern, den die Frauen
aus Merklinghausen ge-
meinsam fertigten. Nicht
zuletzt sind erstmals drei
Wappen an der Spitze zu
sehen, nämlich die Orts-
wappen von Merkling- und
von Wiggeringhausen so-
wie ein Signet mit Bild von
alten Treckern unter dem
Motto „Traktoren für die
Landwirtschaft“.

Für die Aufstellung des
Maibaums sorgten beson-
ders Martin Mertens, Franz
Stewen, Oliver Stewen und
Manfred Spallek, der auch
den neuen Ständer für den
Maibaum baute. Nach der
Auffstellung wurde unter
dem „Hochstamm“ u.a.
von den Kindern das Mai-
lied angestimmt.

Sehr gut besucht war am
Maifeiertag auch das dorti-
ge Dorffest, so Ortsvorste-
her Franz Große Kleimann.
Viele Gäste machten auf ih-
ren Touren dort Station
und stärkten sich. n  gö.

ERWITTE n  Gebührend wur-
de in der Stadt Erwitte und
ihren Ortsteilen in den Won-
nemonat gestartet oder am
1. Mai zünftig gefeiert.

In Merklinghausen-Wig-
geringhausen stellte der
Bürgerverein traditionsge-
mäß den Maibaum auf, im
Nachbarort Horn-Milling-
hausen machten die Akti-
ven der Feuerwehr – Lösch-
zug Horn-Millinghausen –
und der Bürgerring des
Doppeldorfes gemeinsame
Sache und platzierten den
stolzen Maibaum auf dem
Marktplatz. Gefeiert wurde
der Mai u.a. auch unter den
Wappenbäumen in Bad
Westernkotten und in Stir-
pe. Im Kurort inszenierten
der SPD-Ortverein, der Ka-
ninchenzuchtverein und
die Caritas der Pfarrge-
meinde das Fest in der
Ortsmitte pefekt. In Stirpe
sorgte der BVB-Fanclub
„Gans & Gar Borussia“ für
die Geselligkeit zum Mai-
beginn. Die Berenbrocker
Bürgerschaft startete tradi-
tionsgemäß zu einer Rad-
tour. Wieder an der Grill-
hütte im Dorf angekom-
men, wurde dort am Mitt-

Stellvertretend für die Maiaktionen im Stadtgebiet war der Pa-
triot in Merklinghausen-Wiggeringhausen dabei. n  Foto: Görge


